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Jlrbeits- und EleTerungs-Ucbertragungen.
(Driginat=3JîitteiIungen.) 9facr,t>rucf »ettuten.

Sdimctjer. 5BitnbeêtiaI)ncti, SJrttê I. Wcticê SlufuahmêfKûiiitbe
in Weiten?. 3iinmerarbeiten an Qùmnernteifler ®ietrid), Dîenenê.

,trei« II. ©cmölbtc SBrücfe übet öeit Untcrœafferlnnai auf Stet»

tion Vleffli an SHeinfjarb SOteper, Unternehmer in Saufen. — Tie
(Sifenfonftruftion ber alten SMncbenftciiicrftraifcnbrürfe int Sßabnbof
Söafcl rcurbe an bie ß. o. Woü'fdjeu ©ifenroerte in ©erlaftngen
u erlauft.

ÜBaffctberforfliing ^iiriett. ßieferung oott 750 m gufieifernen
»JfuffenrBf)reu für bie äöafferleitungen in ber tlto» unb ©tefi»
hübelftrafte an Kägi & ©te. in SBinterthur, Vertreter oon SRubolf
Slotting & Sie. in ®rebad).

^uibmipftbulbaut! St. ©allen. Uingebungëarbeiten : Wanbfteine,
©artenfoefet unb tßoftamerttc in ©urlueller ©ranit an $5. Wühe,
St. ©allen.

Sdntl» ltnb ©emciubebauMfeubau (Srftfclb. ©laferarbeiteit an
;£)ö(iiter, Oberrieben, unb 3. ®ittli, ©rftfelb ; ©cijreinerarbeiten
an 3. ©org, 2lltborf, unb @. Si©, 23ectcnrieb ; 3JJalerarbeiten an
®etiier & ffannini, 2lItborf ; ipartettarbeitcn an ®urrer <Söf)rte,
©iëioil ; Wotljaloufien au Wollabenfabrif Sorgen ; Sd)loftlieferung
an Kettling, 2ütborf; Sîodjherbe an Ofcnfabrif Surfee. S8au»

leitung: 21rd)itelt ®teili»9Bapf, Sutern.
©efd)aft«band Weichau Senfenctftrapc, @t. ©allen, ßieferung

ber ©oefelarbeitcn in Steffiner ©ranit an ff. Wül)e, St. ©allen.

®cr ÎÇirnta ffacob Jfdjopp <fc ©. ®Jerj, SBafel, mürben folgenbe
Arbeiten übertragen: ©tid'ereifirma Wetchenbad) in @t. ©allen.
21rcßiteften SBagner & SDBeber. ©efdjaftëljauë an ber Steufcner»
ftrape: 93obcnbeläge feindlicher ©efcßäfii», 2lrbeitë= unb éureau»
räume auë „®oIoment", jirfa 1500 ml — SBuubireftion ber ©tabt
ßujern (Sr. ©tabtbaubirettor Sdjnpber). SSetag ber SBureaubiiben
in ber ftäbt. Kanjlei auë „®otoment".

©d)latütüan<i=Weuban ßlfJpeniell. ßieferung ber ©ranitarbeiten
an ff. Wütje, ©t. ©allen.

.potcl unb tßenfion Wbelrid) Diener in Inbcrmatl. ffür biefeu
Weubau mürben an bie gtrnta ©ebr. Siandjitti, flunftfteinfabrif,
ßujern unb 93etn, folgenbe Arbeiten übertragen: Sßorijalle, 2kfti»
bule unb Weranba in ©teinimitation S3aoeno»@ranit unb fämt»
ließe ju bent ftofjcn Satte notigen Sunftfteine.

2ßobnl)au§=Wcubau 3afob ®itnt, ßanbntirt, Sifdtofd?ell. 3ur
Widjtigftcüiini). @rb», Setott-, Wiaurer» unb Serput)arbeitcn an
(Sinft SBacßer, Saumeifler, Wicbt»©rlen; @d)reinerarbeiteit an ff.
Sdjtoeijcr, ©djreinermeifter. 93ifd)of§jeIl. ®ie übrigen Sofien finb
rid)tig publiziert.

®ad|bcdcratlicilru per Sfarrftrdtc in Sßi ffcn (Uri) an 21nbreaë
Slfdjmanben, Xadjbecfermeifter, 2((tborf, unb ßorett & Saumann,
®erfer, ®affett.

Slodbante in Wuoêalp (Uri). 3'inmerarbeitctt an ffof. ffnthof,
^immermeifter, gjjuotatßnl. Saulcitung : Stutturingenieur ©pp itt
SUtborf.

Sd)ic!!jiiitê=Weitbau ïlîcttan (ïlargau). ®ie fanitären ©inrießt»
uttgen mürben ber ffirnta Sirlenbeil & Söiulfcß itt gürid) über»
tragen.

©laferarbeiteit für ein Ußobttbanb in St. SWargretßen (Wljcintal)
an SBifßelm ©cßnee, iitecß. ©laferei, Worfcßacß. Sauleiluttg: 91.

ßttopflli, Saugefdjäft, ©t. Wlargretßcn.
.Üäfereigebäube fßfßn. Siefern unb Segen eitteê Sudjenrieitten

bobenë in ber 2ßof)nung beë Sîaferë an S- ©eiler, Sarguetcrie'
jfrauenfelb; StraOcntäfer unb geftemmtcë Stäfer an 9l(b. Wübin'
©djreiner, Sfü" SWalerarbeit att @. ©djroarj, i'Jlaler, Sf'jn.

ßieferung bon jirfa 50,000 lannctten Webftirfcln für bie ffirnta
Oertli & ©0., Solzimprâgnierungëanftatt, ©arganê, an 91. Sleifd)
itt Söeifttanueu unb 21. jäger in Sattië.

Söafferbctforguno ©opu (St. ©allen), ©rroeiterung beë Wöhr»
nepë in ber Wiebermilerftrap unb beim Soßonbüf)! an ©art
ffrei & ©0. in ;}( or id) ad). 21.

iBamuefett in @d)ulf)au§battfragen befeffäftigen
SBoIt unb ß3ef)örben fortroäfjrenb. Qm Sîrei§ II, roo
man oor furjem nod) oon ber Gcrfteüung eineê einzigen,
gemeinfdjaftücfjen, großen Sdjulpalafteê für @nge unb
3BoHi§t)ofen fpraeß, ift man jeßt jur ©infid^t gefommen,
baß e§ beffer fei, jroei Sdjulßäufer mittlerer @röße (ca.
je 14 eitteê int ®orfe ÏÏBoIIiêfjofen unb eineê
im roefttit^en Seite ber ©nge ju bauen. ®a§ erftere
fott im ffaßre 1908 erftettt roerben.

Sic Grftcttung eincë Âretttatorittntê auf beut fBrcttt»

gartett»5ricbbof itt Söertt ift nun gefidjert. bem

generbeftattungêbcrein unb bem ßferner ©emeinberat
ift teßten ÜJiittroüt^ ein Vertrag ju ©tanbe gefommen,
monad) bie ©inmot)ner-®cmeinbe fBcrti unentgeltlich bett

Saugrnnb jttr SSerfügung ftettt unb pou bem 75,000
fÇr. betragenben Obligationenfapitat fÇr. 25,000 über«
nimmt. Sin ein allfälliges öetriebsbefijit be^aßlt fie

pro anno gr. 1800. ®a§ Krematorium muß, bom
ßlpril 1905 an gerechnet, innerhalb 5 fahren erfteKt
fein, ßlitf ißertangen ber ©emeinbebebürben h^t bie

©enoffenfdjaft ba§ Krematorium famt bem fonftigen
Slftiboermögen iuflufiüc ÛîcferbefonD innerhalb 10 ffah»
ren bon SBcgintt beë 33ctricbeS au gerechnet, mit lieber«
binbung bes gefamten ObligationenfapitalS ber @in=

tbohncrgetneinbe abzutreten.
Saitutcfeti itt ßlarau. Stuf bem SBaffettpIah 9larau

bereiten fid) SSeränberuttgen bor. Sie fjnfanteriefaferue
ift ju fleitt gemorben; fie foil unter Senüßung bcS

fjleiner'fchen ©nteS bergrößert roerben. Stucf) baS ur=
alte ^eughauS, ba§ bie franjöfifche fRebotution noch
miterlebt tjat, foil einem Umbau untermorfen merbett.

©cgett bie Saurcnjenborftabt toirb ba§ Senfmal bcS

©ettcralS ^erjog ju ftcheu fommen. Sann bürfte bic

gattje feront, begtnnenb mit bem SffijierSfafino uttb
enbigetib mit bem ßfnbau ber Snfauteriefaferne eine

ftattlicße gaffabe, jur 3'Cïbe ber £fauptftubt, bilden.

öatttttefett itt ©trnttbcttjeü. (Korr.) 9iacf)beni erft
fürjlich bie ©emeinbe ^»enau einen Beitrag oon 30 %
an eine neu ju erfteflenbe ©chießpfaßanfage befcßloffen
hatte, folgte nun auef) bic ©entetnbe ©traubenjeü biefem
föeifpiel, itibetn fie an eine auf gr. 26,000 beoifierte
neue ©djießplaßanlage eine ©uboention oon gr. 15,000
beroiüigt. Sa§ f^rojeft ftammt oon ^errn ©eometer
SBalboogel in ©t. ©allen, ©leicßseitig genehmigte bie

©emeinbeoerfantmfung aueß ben Umbau eineê ©fraßen«
jugeê int itmern ©emeinbeteil im Koftenbetrage oon
gr. 50,000.— gn naßer Stuëfic^t foil bie 9lu§fübruttg
ber gürftenlatibftraße, eitteê neuen größeren ©traßen»
jugeê fteßen, ber aiê fßarafletftraße jur überlafteten
©taatä|traße jroifthen ©t. ©allen unb 33ruggen ju bienen
hätte, ©benfo roerben bie KanaUfation in Sachen=33on«

toil uttb bie Katafteroermeffung atê bringenbe Aufgaben
ber naeßfien ßufunft biefer fieß rafd) oergrößernben
9fußengemeinbe ©t. ©aflenê bejeidjnet. 9fußerbem roirb
ber Sau eineê neuen ©emeinbehaufeê unb eineê neuen
©cßulgebäubeä, foroie ber rationelle 9(uêbau ber äßaffer»
oerforgung ernftßaft biêfutiert. 9luf bem Serritorium
©traubenjeftê toirb fobann aueß bie mäcßtige lieber»
brüdnng ber ©itterfeßtueßt beim ©leftrijitatêmerf in
Kübel erfolgen. 28ie man auê biefem aflem erfießt,
roirb bie 23autätigfeit in ©traubenjelt rooßf noeß auf
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Arbeit;- unâ Lieferung;-Uevertragungen.
(Original-Mitteilungen.) Nachdruck verbaten.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. Neues Aufnahmsgtbäude
in Rcncns. Zimmerarbeiten an Zimmermeister Dietrich, Renens.

Kreis II. Gewölbte Brücke über den Ilnttrwasserkanal auf Sta-
tion Aesch an Reinhard Meyer, Unternehmer in Laufen. — Die
Eisenkonstruktion der alten Müiichenstriiicrstrastcnbrücke im Bahnhof
Basel wurde an die L. v. Roll'schen Eisenwerke in Gerlafingen
verkauft.

Wasserversorgung Zürich. Lieferung von 750 m gußeisernen
Muffenröhren für die Wasserleitungen in der Uto- und Gieß-
Hübelstraße an Kägi k Cie. in Winterthur. Vertreter von Rudolf
Böcking â Cie. in Brebach.

Hadwigschulhaus St. Gallen. Umgebungsarbeiten: Randsteine,
Gartensockel und Postamente in Gurlnoller Granit an I. Ruhe,
St. Gallen.

Schul- und Gemeindehaus-Neubau Erstfcld. Glaserarbeiten an
Höliner, Oberrieden, und I. Dittli, Erstfeld ; Schreinerarbeiten
an I. Sorg, Altdorf, und G. Lutz, Beckenried; Malerarbeiten an
Denier sr Zannini, Altdorf) Parkettarbeiten an I. Durrer Söhne,
Giswil; Rolljalousien an Rolladenfabrik Horgen; Schloßlieferung
an Detlling, Altdorf) Kochherde an Ofcnfabrik Sursee. Bau-
leitung: Architekt Meili-Wapf, Luzern.

Geschäftshaus-Neubau Teufcncrstraßc, St. Galleu. Lieferung
der Sockelarbeilcn in Tessiner Granit an I. Rühe, St. Gallen.

Der Firma Jacob Tschopß K E. Merz, Basel, wurden folgende
Arbeiten übertragen: Stickereifirma Reichenbach in St. Gallen.
Architekten Wagner à Weber. Geschäftshaus an der Teufcner-
straße: Bodenbeläge sämtlicher Geschäfts-, Arbeits- und Bureau-
räume aus „Doloment", zirka l5vv — Baudirektion der Stadt
Luzern (Hr. Stadlbaudirektor Schnyder). Belag der Bureanböden
in der städt. Kanzlei aus „Doloment".

Schlachthaus-Neubau Aßpcnzcll. Lieferung der Granitarbeiten
an I. Rühe, St. Gallen

Hotel und Pension Adelrich Meyer in Aadcrmatt. Für diesen
Neubau wurden an die Firma Gebr. Bianchini, Kunststeinfabrik,
Luzern und Bern, folgende Arbeiten übertragen: Vorhalle, Vesti-
bule und Veranda in Sleinimilation Baveno-Granit und sämt-
liehe zu dem stolzen Baue nötigen Kunststeine.

Wohnhaus-Neubau Jakob Dicm, Landwirt, Bischofszell. Zur
Richtigstellung. Erd-, Beton, Maurer- und Verputzarbeiten an
Einst Wacher, Baumeister, Ricdt-Erlen: Schreinerarbeiten an I.
Schweizer, Schreinermeister. Bischofszell. Die übrigen Posten sind
richtig publiziert.

Dachdcckcrarbcitcn zur Pfarrkirche in W-sscn iUrii an Andreas
Aschwanden. Dachdeckermeister, Alldorf, und Loretz (à Baumaim,
Decker, Waffen.

Stallbaule in Ruosaly (Ilrij. Zimmerarbeiten an Jos. Jmhof,
Zimmermeisler, Muotathal. Banleitung: Kullnrinaenieur Epp in
Alldorf.

Schnldaus-Ncildau Mcttau lAargan). Die sanitären Einricht-
uugen wurden der Firma Birkenbeil à Winlsch in Zürich über-
tragen.

Mlascrarbcitcu für ein Wohnhaus iu St. Margrcthcu (Rhcintal)
an Wilhelm Schnee, mech. Glaserei, Rorschach. Banleilunq: A.
Knopflli, Baugeschäft, St. Margrethcn.

.Käscrcigebäude Pfyn. Liefern und Legen eines Buchenriemen
bodens in der Wohnung des Käsers an H. Geiler, Parqueterie'
Frauenfeld; Krallentäfer und gestemmtes Täfer an Alb. Rüdin'
Schreiner, Pfyn; Malerarbeit an E. Schwarz, Maler, Pfyn.

Lieferung von zirka 59,999 tanucnen Rcbstickcln für die Firma
Oertli à Co., Holzimprägnierungsanstalt, Sargans, an A. Bleisch
in Weißtannen und A. Jäger in Vättis.

Wasserversorgung Goßau (St. Gallen). Erweiterung des Rohr-
netzes in der Niederwilerstraße und beim Haldenbühl an Carl
Frei à Co. in Rorschach. A.

Verschiedenes.
Bauwesen in Zürich. Schulhausbaufragen beschäftigen

Volk und Behörden fortwährend. Im Kreis II, wo
man vor kurzem noch von der Erstellung eines einzigen,
gemeinschaftlichen, großen Schulpalastes für Enge und
Wollishofen sprach, ist man jetzt zur Einsicht gekommen,
daß es besser sei, zwei Schulhäuser mittlerer Größe (ca.
je 14 Zimmer), eines im Dorfe Wollishofen und eines
im westlichen Teile der Enge zu bauen. Das erstere
soll im Jahre 1908 erstellt werden.

Die Erstellung eines Krematoriums ans dem Brem-
gartcn-Friedhof in Bern ist inin gesichert. Zwischen dem

Feuerbestattungsvcrein und dem Berner Gemeinderat
ist letzten Mittwoch ein Vertrag zu Stande gekommen,
wonach die Einwohner-Gemeinde Bern unentgeltlich den

Baugrund zur Verfügung stellt und von dem 75,000
Fr. betragenden Obligationenkapital Fr. 25,000 über-
nimmt. An ein allfälliges Betriebsdesizit bezahlt sie

pro anno Fr. 1800. Das Krematorium muß, vom
April 1905 an gerechnet, innerhalb 5 Jahren erstellt
sein. Ans Verlangen der Gemeindebehörden hat die

Genossenschaft das Krematorium samt dem sonstigen
Aktivvermögen inklusive Reservefonv innerhalb 10 Iah-
ren von Beginn des Betriebes an gerechnet, mit Ueber-
bindung des gesamten Obligationenkapitals der Ein-
wohncrgemeinde abzutreten.

Bauwesen in Aarau. Auf dem Waffenplatz Aarau
bereiten sich Veränderungen vor. Die Jnfanteriekaserne
ist zu klein geworden; sie soll unter Benützung des

Fleiner'schen Gutes vergrößert werden. Auch das ur-
alte Zeughaus, das die französische Revolution noch
miterlebt hat, soll einem Umban unterworfen werden.
Gegen die Lanrenzenvorstadt wird das Denkmal des

Generals Herzog zu stehen komme». Dann dürste die

ganze Front, beginnend mit dem Ossizierskasino und
endigend mit dem Anbau der Jnfanteriekaserne eine

stattliche Fassade, zur Zierde der Hauptstadt, bilden.

Bauwesen in Straubenzell. (Korr.) Nachdem erst

kürzlich die Gemeinde Henau einen Beitrag von 80 °/a

an eine neu zu erstellende Schießplatzanlage beschlossen

hatte, folgte nun auch die Gemeinde Straubenzell diesem

Beispiel, indem sie an eine auf Fr. 20,000 devisierte
neue Schießplatzanlage eine Subvention von Fr. 15,000
bewilligt. Das Projekt stammt von Herrn Geometer
Waldvogel in St. Gallen. Gleichzeitig genehmigte die

Gemeindeversammlung auch den Umbau eines Straßen-
zuges im innern Gemeindeteil im Kostenbetrage von
Fr. 50,000.— In naher Aussicht soll die Ausführung
der Fürstenlandstraße, eines neuen größeren Straßen-
zuges stehen, der als Parallelstraße zur überlasteten
Staatsstraße zwischen St. Gallen und Bruggen zu dienen
hätte. Ebenso werden die Kanalisation in Lachen-Von-
wil und die Katastervermessung als dringende Aufgaben
der nächsten Zukunft dieser sich rasch vergrößernden
Außengemeinde St. Gallens bezeichnet. Außerdem wird
der Bau eines neuen Gemeindehauses und eines neuen
Schulgebäudes, sowie der rationelle Ausbau der Wasser-
Versorgung ernsthaft diskutiert. Auf dem Territorium
Straubenzells wird svdann auch die mächtige lieber-
brückung der Sitterschlucht beim Elektrizitätswerk in
Kübel erfolgen. Wie man aus diesem allem ersieht,
wird die Bautätigkeit in Straubenzell wohl noch auf
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